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Rückblick Weltkindertag in Freudenstadt 

Am 22. September haben wir bei strahlendem Sonnenschein mit vielen Kindern und 

Eltern in Freudenstadt den Weltkindertag gefeiert. An unseren Turnelementen 
konnten sich die Kinder austoben oder an der Slackline die Balance üben. Aber auch 

bei den Angeboten der anderen Einrichtungen konnten Kinder spielen, basteln und 

toben. Entsprechend dem Motto "Kindern eine Stimme geben" durften die Kleinen 

auch ihre Wünsche festhalten. Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr! 
 

 

 

 

 

Vorberatungen im Jugendhilfeausschuss 

Seit Langem setzt sich der Tageselternverein Landkreis Freudenstadt gemeinsam mit 

dem Landesverband Kindertagespflege für eine Verbesserung der (finanziellen) 

Rahmenbedingungen in der Kindertagespflege ein. Ende November tagte in 

Freudenstadt der Jugendhilfeausschuss. Im Rahmen dieser Sitzung wurde über die 
Erhöhung der Elternbeiträge ab Januar 2018, sowie die Erhöhung der laufenden 

Geldleistung für die Tageseltern abgestimmt. Der Jugendhilfeausschuss wird dem 

Kreistag empfehlen die Elternbeiträge anzupassen und die Geldleistung für 

Tagespflegepersonen auf 6€ pro Kind/ Stunde zu erhöhen. Mit dabei waren auch 

einige Tageseltern und Eltern mit ihren (Tages-)Kindern! Dies hat die Forderungen 

des TEV nochmal deutlich unterstrichen und für Abwechslung im Gremium gesorgt. 

Super, dass es im Landkreis so viele spontane und flexible Tageseltern gibt, die sich 

für die Weiterentwicklung der Kindertagespflege einsetzen! Der Vorstand des 

Vereins wird sich weiterhin um eine Verbesserung nicht nur der finanziellen 

Bedingungen einsetzen! 
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Impressionen von der Horber Ferienbetreuung 

Bei den diesjährigen Ferienbetreuungen, die in bewährter 
Weise durch den Tageselternverein organisiert wurden, 

konnten die teilnehmenden Kinder jede Menge erleben. Es 

wurde gebastelt, gespielt, getobt und auch viele Ausflüge 

gemacht. Ein Highlight war sicher der Besuch bei der Horber 

Feuerwehr in den Sommerferien.  
Auch im nächsten Jahr wird wieder eine Ferienbetreuung 

angeboten. Die Termine, sowie Kosten und Anmeldeformular 

finden Sie auf unserer Homepage unter www.tev-

fds.de/fuer-eltern/ferienbetreuung  
 
 

 

 

Neues Förderprogramm für Tageseltern 

Das Land Baden-Württemberg hat mit Hilfe von Bundesmitteln weitere Investitionsmittel im Rahmen des 

Investitionsprogramms des Bundes „Kinderbetreuungsfinanzierung 2017-2020" für den Ausbau der 

Kleinkindbetreuung zur Verfügung gestellt und in Verwaltungsvorschriften näher geregelt. 

Folgendes hat sich durch die Neuregelung verändert: 

• Gefördert werden nicht nur neue Plätze, sondern auch solche, die ohne Erhaltungsmaßnahmen 
wegfallen würden. Zu letzterem wird eine fachkundige Einschätzung der Tagespflegeperson oder 

fachkundiger Dritter (z.B. der Fachberatung) gefordert, warum der Platz wegfallen würde, wenn die 

Investition nicht getätigt wird 

• Förderfähig sind Plätze für Kinder von der Geburt bis zum Schuleintritt (also nicht mehr nur unter 

Dreijährige) 

• Es dürfen nun statt drei insgesamt fünf Plätze in der klassischen Kindertagespflege gefördert werden, 

die ersten zwei Plätze mit je 800 Euro, für jeden weiteren Platz mit je 500 Euro, jeweils jedoch 

höchstens 90 Prozent der zuwendungsfähigen Ausgaben (Schaffung neue Plätze) 

• Es wird der Erhalt von bestehenden Plätzen mit 500 Euro pro Platz, höchstens jedoch mit 90 Prozent 

der zuwendungsfähigen Ausgaben gefördert (auch in anderen geeigneten Räumen) 

• Es gibt weiterhin einen Festbetrag für die Investition in eine Küche 

Tagespflegepersonen, die seit dem 1. Juli 2016 neue Plätze (Geburt bis Schuleintritt) geschaffen haben 
können die Förderung rückwirkend noch bis zum 31. Dezember 2017 beantragen. 

Bei Fragen helfen Ihnen die Fachberaterinnen gerne weiter. Den Link zu den Antragsformularen finden Sie 

auf unserer Homepage www.tev-fds.de.  
 
 

Sprechstunde in Alpirsbach 

Ab dem neuen Jahr wird die Sprechstunde in Alpirsbach nicht mehr wöchentlich, sondern 

im zweiwöchentlichen Rhythmus stattfinden. 

Immer dienstags in den geraden Kalenderwochen wird die für Sie zuständige 
Fachberaterin Frau Novolodskih zwischen 15.00 und 17.00 Uhr im Bürgerbüro (Marktplatz 

2) für Sie da sein. 

Ob konkrete Beratung, Erstgespräche, bei Fragen bezüglich der Kindertagespflege oder das Abholen und 

Vorbeibringen neuer Anträge- die Sprechstunde im Bürgerbüro ist die wohnortnahe Alternative zum Büro in 

Freudenstadt. Die konkreten Beratungstermine werden auch immer im Alpirsbacher Gemeindeblatt bekannt 

gegeben. An Feiertagen findet keine Beratung statt, außerdem am 20. Februar.   
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Neugestaltung der fachlichen Begleitung 

Jahresgespräche, 6-Wochen-Gespräche, Elterngespräche, Hausbesuche, kürze oder längere Telefonate – 
wenn Sie schon eine Weile als Tagespflegeperson tätig sind, sind Ihnen diese Kontakte zum Tageselternverein 

sicherlich geläufig. Nun wollen wir als Fachberaterinnen mit Ihnen, den Tageseltern, zusammenkommen und 

gemeinsam mit Ihnen unseren Fokus darauf richten, wie wir Sie in Zukunft in Ihrem Tagespflege-Alltag noch 

besser begleiten und unterstützen können. 

Sei es die Beratung zu pädagogischen Themen, das gemeinsame Ausfüllen von Betreuungsverträgen oder 

ganz neue Formen der fachlichen Begleitung …  zusammen mit Ihnen wollen wir uns Gedanken machen wie 

wir diese Angebote weiterentwickeln und Ihren Bedürfnissen besser anpassen können. Hierbei legen wir 

großen Wert auf Ihre Ansichten, Meinungen und Ideen, um den Veränderungsprozess gemeinsam gestalten 

zu können. Wir laden Sie daher ein uns auf diesem Weg zu unterstützen und bieten daher Anfang Januar zum 
Thema einen Workshop (jeweils in Horb und Freudenstadt) an. Die genauen Termine können Sie dem 

Fortbildungsheft entnehmen.  

 

 

Sicherheit im Haushalt 

Für Sie als Tageseltern ist es sicher immer von Interesse wie Sie Ihre Wohnung, Ihr Haus sowie den 

Außenbereich, also alle Räumlichkeiten, die für die Tageskinder zugänglich sind, kindersicher gestalten 

können. Weil es sich bei der Tagespflege um „öffentliche Erziehung“ handelt, werden hier ganz andere 

Maßstäbe angelegt als wenn die Räume „nur“ privat genutzt werden würden.  

Zu diesem Thema haben wir zwei Broschüren für Sie gefunden, die anschaulich aufzeigen, welche 

Gefahrenquellen im Haushalt vorhanden sein können und worauf Sie als Tagespflegeperson besonders 
achten sollten.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Untersuchungen zur pädagogischen Qualität in der Kindertagespflege 

2016/2017 hat eine Untersuchung zur pädagogischen Qualität der klassischen Kindertagespflege und der 

Großtagespflege in Baden-Württemberg stattgefunden. Daran haben aus dem Landkreis Freudenstadt die 

Tagespflegepersonen aus dem Haug-Stift-TigeR und der Schmalz Kinderwelt teilgenommen. Das 

Studienergebnis zeigt, dass die Großtagespflegen landesweit, und damit auch im Landkreis Freudenstadt eine 

überdurchschnittlich hohe pädagogische Qualität haben. 
Im Frühjahr dieses Jahres hat Michael Müller von der SRH Hochschule Heidelberg zu seiner Bachelorarbeit 

eine Befragung zum Thema Elternarbeit durchgeführt. Betreut wurde die Arbeit von Prof. Dr. Anette 

Schneider. Herr Müller schreibt in seiner Arbeit „Insgesamt lässt sich eine hohe Zufriedenheit mit der 

Kindertagespflege feststellen. Die Gründe die dazu beitragen waren hauptsächlich persönliche Eigenschaften 

der Tagespflegepersonen, die Kommunikation sowie die Beziehungsgestaltung zu Eltern und betreuten 

Kindern“. Damit wird ebenfalls die hohe Qualität der Kindertagespflege bestätigt. Dafür ein herzliches 

Dankeschön! Die Arbeit soll im Laufe des nächsten Jahres veröffentlicht werden.  

http://www.ukbw.de/fileadmin/media/

dokumente/Sicherheit___Gesundheit/p

ublikationen-

allgemein/Kinder_sicher_betreuen.pdf  

http://publikationen.dguv.de

/dguv/pdf/10002/i-8641.pdf  
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 QUALIFIZIERUNG & FORTBILDUNG 

Vorstellung unserer neuen Mitarbeiterin Diane Schreitmüller 

Liebe Eltern, liebe Tagesmütter und Tagesväter, 

einige von Ihnen kennen mich bereits, ich möchte mich Ihnen nun auch auf diesem 

Wege offiziell vorstellen: Mein Name ist Diane Schreitmüller, ich bin seit dem 1.Juli 2017 

neue Mitarbeiterin im Tageselternverein Landkreis Freudenstadt e.V. und in Vertretung 

für Frau Löschmann für den Bereich der Qualifizierung zuständig. Sie finden mich in 

unserem Horber Büro, Marktstraße 11, 72160 Horb. Telefonisch bin ich zu erreichen 

unter 07451-623552 oder per Email unter schreitmueller@tev-fds.de.  

Noch ein paar Details zu meiner Person: Ich bin 45 Jahre alt und wohne mit meiner 

Familie und unserer Katze in Horb. Ich bin Mutter eines sehr munteren 5-jährigen. Ich 

habe in Tübingen Psychologie studiert mit dem Schwerpunkt Pädagogische Psychologie. 

Nachdem mich mein langjähriges Hobby Amateurtheater nie ganz losgelassen hat, habe ich neben dem 

Studium auch eine Ausbildung zur Theaterpädagogin gemacht. Nach der Erziehungszeit habe ich einige Jahre 

als Grundschulbetreuerin und Nachhilfelehrerin gearbeitet. Ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen und 

mit Ihnen zusammenzuarbeiten! 

 

 

Neue Regelung für Teilnahmebescheinigungen  

Ab dem kommenden Jahr 2018 werden Teilnahmebescheinigungen für die Fortbildungsveranstaltungen des 
Modul VII nicht mehr einzeln für jede Veranstaltung ausgestellt, sondern es wird für die einzelnen 

Tagespflegepersonen jeweils zum Jahresende (d.h. das erste Mal Ende Dezember 2018) eine 

Gesamtbescheinigung geben mit einer Auflistung aller im Jahr 2018 besuchten Fortbildungsveranstaltungen. 

Es ist aber weiterhin auf Anfrage möglich, für einzelne Veranstaltungen Einzelbescheinigungen ausgestellt zu 

bekommen.  

Für das noch laufende Jahr 2017 gilt folgende Regelung: Zu Jahresbeginn 2018 werden für alle TPPs, die 2017 

Fortbildungsveranstaltungen besucht haben, Gesamtbescheinigungen für 2017 ausgestellt. Diejenigen unter 

Ihnen, mit denen die Ausstellung von Einzelnachweisen für 2017 bereits besprochen wurde, erhalten diese 

selbstverständlich, zusätzlich zur Gesamtbescheinigung. Des Weiteren ist es generell möglich, für einzelne 
Veranstaltungen 2017 auf Anfrage eine Einzelbescheinigung zu bekommen.  Ansprechpartnerin hierfür ist 

Frau Schreitmüller: Tel. 07451-623552, Email: schreitmueller@tev-fds.de 

 

 

Neuer Qualifizierungskurs im Januar 

Im Januar 2018 beginnt wieder ein neuer Qualifizierungskurs in 

Horb. Dieses Mal bieten wir einen Kompaktkurs an, der noch 

besser mit einer bestehenden Berufstätigkeit oder Familie 

vereinbar ist. Es sind noch Plätze im Kurs frei! Wir beraten gerne 

alle Interessierten!  
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Tagespflegepersonen für ein neues TigeR-Projekt gesucht!  

Für die Betreuung der Kinder von Landratsamt-Mitarbeitern und anderen Kleinkindern soll Ende 2018 in einer 
großzügigen Wohnung in Landratsamt-Nähe eine neue TigeR-Gruppe eröffnet werden. Der Name "TigeR" 

steht für eine (Kinder)Tagespflege in anderen geeigneten Räumen, bei der ein Team aus 2-3 

Tagespflegepersonen eine Kleinkindgruppe von bis zu 9 Kinder betreut. Der Schwerpunkt der Betreuung liegt 

bei Kindern unter 3 Jahren, und erfordert ein hohes Maß an zeitlicher Flexibilität. Es handelt sich um ein 

Kooperationsprojekt mit mehreren Kooperationspartnern (Stadt FDS, LRA, JA, TEV, TPP), deren jeweilige 

Aufgaben in einer Pädagogischen Rahmenkonzeption festgehalten werden. 
Den höheren Qualitätsanforderungen/Erwartungen in einem TigeR (z.B. Austauschtreffen, Pädagogische 

Beobachtungsverfahren...) stehen zusätzliche finanzielle Mittel (Sachkostenzuschüsse, Platzpauschalen...) 

gegenüber. Das zukünftige Tagespflege-Team für diesen Landratsamt-TigeR soll sich im Rahmen von 
Teambuilding-Seminaren entwickeln (voraussichtlich an 2 Samstagen im Frühjahr 2018), die von Frau Schäfer 

(TEV) und Frau Winter-Fieler (Kitap) geleitet werden.  
Haben wir Ihr Interesse an einer neuen Herausforderung geweckt? Dann setzen sich bis spätestens 

15.01.2018 mit Frau Schäfer in Verbindung (schaefer@tev-fds.de).   

 
 
 

Grüße von Frau Haas  

Liebe Tageseltern,  

ich möchte die Gelegenheit nutzen um Ihnen im Rahmen des Rundbriefes einen kleinen Gruß aus meiner 

Elternzeit zukommen zu lassen. Vielen herzlichen Dank für das große Interesse, die vielen Grüße und die 
Glückwünsche zur Geburt unseres Sohnes Levin! Wir haben uns sehr darüber gefreut.  

Levin kam am 22.05.2017, sechs Wochen zu früh aber dennoch kerngesund zur Welt. Wir sind überglücklich 

und unendlich stolz auf unseren kleinen Kämpfer. 

Inzwischen ist Levin schon ein halbes Jahr alt, hat zwei 

Zähnchen, wird immer aktiver und hält uns auf Trab. Wir 

freuen uns über jeden neuen Entwicklungsschritt und 

schauen gespannt in die Zukunft.  

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie eine besinnliche 

Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr! 

 
Viele Grüße, Lisa Haas  

Wussten Sie schon… 
…, dass am 17. November der 

bundesweite Vorlesetag war? Sie haben 

ihn vielleicht verpasst? Kein Problem! 

Gerade in der dunklen Jahreszeit macht 

es besonders viel Spaß sich in Bücher zu 

vergraben.  

 
Viele tolle Buchtipps für Kinder ab einem 

Jahr finden Sie auf der Homepage des 

Vorlesetages unter:  

http://www.vorlesetag.de/uploads/medi

a/Vorleseempfehlungen_Vorlesetag_201

7_01.pdf  
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Reden ist Silber, Schweigen ist Gold – Was Sie über die Schweigepflicht 

wissen sollten 

(Korrektur des Artikels im Rundbrief Juni 2017) 
Bei der Aufnahme eines Kindes in Tagespflege ist es 

wichtig, dass von Anfang ein stabiles Vertrauensverhältnis 

zwischen Eltern und Tageseltern entsteht. Dies ist möglich, 

wenn die Tagespflegeperson gut über die Gewohnheiten, 

Besonderheiten und Interessen des Kindes informiert ist 

und so besonders auf die individuellen Bedürfnisse des 

Kindes eingehen kann. Hierfür kann beispielsweise das 

gemeinsame Ausfüllen des Betreuungsvertrages oder 

auch ein Kennenlernbesuch bei der Familie des 

Tageskindes zuhause hilfreich sein. Auf der anderen Seite 
ist aber auch eine grundsätzliche Offenheit der 

Tagespflegeperson wichtig, damit es Eltern leichter fällt 

Vertrauen zu fassen und das eigene Kind in fremde Hände 

zu geben.  

Der regelmäßige Austausch ist auch während der 

laufenden Betreuung stets von Bedeutung, damit Eltern 

und Tageseltern Hand in Hand das Kind gut begleiten 

können. In regelmäßigen Gesprächen (z.B. beim Bringen 

und Abholen) können so „nebenbei“ aktuelle 
Vorkommnisse oder Entwicklungen des Kindes 

weitergegeben werden.  

Ein offener Austausch über das zu betreuende Kind ist also 

unerlässlich um auf beiden Seiten ein Vertrauensverhältnis 

zu schaffen. Nicht selten wächst dadurch zwischen Eltern 

und Tageseltern auch ein freundschaftliches Verhältnis 

heran. Dabei sollte aber, vor allem von Seiten der 

Tagespflegeperson, nie vergessen werden, dass der Datenschutz eingehalten werden muss. Das beinhaltet, 

dass nicht mit Freunden und Bekannten, anderen Eltern oder Tageseltern oder Einrichtungen (z.B. Schule/ 

Kindergarten) über das Tageskind und dessen Familie gesprochen wird. Auch im Rahmen der von uns 
angebotenen kollegialen Austauschgruppen werden Fälle daher stets anonym besprochen. 

Selbstverständlich gilt dieses Gebot auch für die abgebenden Eltern, die keine Informationen über die 

Tagespflegefamilie nach außen tragen dürfen. Sollte der Datenschutz missachtet werden hat dies oft einen 

Vertrauensverlust zur Folge und kann im schlimmsten Fall zum Abbruch des Betreuungsverhältnisses führen, 

was es in jedem Fall zu verhindern gilt.  

Der Tageselternverein erhebt vor Beginn der Betreuung im Erstgespräch alle wichtigen Daten, die für die 

öffentliche Förderung und die Begleitung von Nöten sind. Im Alltag stehen sowohl Eltern als auch Tageseltern 

die Türen der Fachberaterinen immer offen. Sollten also Fragen zu Entwicklung des Kindes oder 

Unsicherheiten in Bezug auf das Wohl des Kindes bestehen (von Seiten der Tageseltern) oder Fragen zum 

Betreuungsalltag der Tagesmutter/ des Tagesvaters oder Bedenken zur Qualität der Betreuung (von Seiten 
der Eltern) können diese jederzeit im Rahmen der Beratung angesprochen werden. Der Tageselternverein 

steht sowohl Eltern als auch Tageseltern zur Seite und versucht Ihre Fragen aufzugreifen und zu klären. Sollte 

es erforderlich sein, dass die Fachberaterinnen mit anderen Institutionen Kontakt aufnehmen (z.B. 

Familienhelfer, Kindergarten o.Ä.) ist hierfür vorab eine Schweigepflichtsentbindung von der betroffenen 

Person einzuholen. Lediglich in besonderen Fällen erlaubt es das Gesetz, dass von der Schweigepflicht 

abgewichen werden kann (zum Beispiel, wenn die Sicherheit/ das Wohl eines Kindes nicht gewährleistet 

werden kann). Auch von Seiten des Vereins soll so ein transparentes und vertrauensvolles Verhältnis 

ermöglicht werden. 

Sie sehen also, das Sprichwort „Reden ist Silber, Schweigen ist Gold“ hat auch in der Kindertagespflege seine 

Berechtigung und gilt selbstverständlich auch über das Ende einer Betreuung hinaus!  

 
 

Internet-ABC 
Was ist das Internet und wie funktioniert es? Auf 

dieser Homepage können Kinder lernen wie man 

sicher im Netz surft. Ihr Wissen können Kinder 
beweisen, indem sie den Surfschein 

(Führerschein fürs Internet) machen. Darüber 

hinaus gibt es aber auch viele Tipps von der 

richtigen Hausaufgabenrecherche bis hin zu 

Spieletipps. Und es gibt auch eine Seite mit Infos 
für die Erwachsenen. www. internet-abc.de 
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Ferienbetreuer/innen gesucht! 

Der Tageselternverein organisiert seit letztem Sommer in Horb die 
Betreuung der Grundschulkinder in allen Schulferien, ausgenommen in den 

Weihnachtsferien. Für die praktische Arbeit mit den Kindern haben wir 

einen Pool an Betreuungskräften aufgebaut, den wir gerne noch erweitern 

möchten. Zu den Aufgaben einer Betreuungskraft gehören die Gestaltung 

und Durchführung der Ferienbetreuung und Sicherstellung des 

organisatorischen Ablaufs. Jeweils 2 Betreuer/innen sind für bis zu 14 

Kinder im Alter von 6 bis 13 Jahren verantwortlich. Die Ferienbetreuung 

findet immer wochentags von 8:00 – 17:00 in der Gutermann-Grundschule 

in Horb statt. Zur Mittagszeit wird eine gemeinsame Mahlzeit 
eingenommen. Die Betreuer/innen müssen mindestens 18 Jahre alt sein. Eine pädagogische Ausbildung wäre 

wünschenswert, ist aber nicht zwingend erforderlich. Auch Schüler oder Studenten können die Betreuung als 

Ferienjob übernehmen. Wichtig ist in jedem Fall die Freude im Umgang mit Kindern im Grundschulalter, 

Organisationstalent, selbstständiges Arbeiten und Einfühlungsvermögen. Wir bieten eine Vergütung nach 

dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 

Bitte senden Sie Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen an: Tageselternverein Landkreis Freudenstadt e.V., 

z.Hd. Andrea Schlotter, Marktstraße 11, 72160 Horb, Rückfragen sind unter Tel.: 07451/ 8483 oder 

schlotter@tev-fds.de möglich. 

 

 

Vorankündigung Mitgliederversammlung 2018  

Die Mitgliederversammlung wird im kommenden Jahr am Samstag, den 14. April im Schulzentrum in 

Pfalzgrafenweiler stattfinden. Die Mitgliederversammlung soll wie auch bereits in diesem Jahr mit einem 

Vortrag verbunden werden. Für die Teilnahme am Vortag werden Tageseltern 3UE als Fortbildung 

angerechnet. Bereits jetzt möchten wir alle Mitglieder herzlich zu dieser Veranstaltung einladen. Das 

Programm, sowie Vortragsinhalte werden zu einem späteren Zeitpunkt noch bekannt gegeben. 

 

  

Öffnungszeiten in den Weihnachtsferien 

Wir können Weihnachten kaum noch erwarten und machen daher vom 

27.-29.12.2017 Urlaub In diesem Zeitraum sind beide Büros geschlossen. 

Ab dem 2. Januar können Sie Frau Hoyer in Horb und Frau Novolodskih in 
Freudenstadt erreichen. Ab dem 8. Januar sind wir dann wieder in vollem 

Umfang für Sie da! Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und die gute 

Zusammenarbeit und freuen uns schon sehr auf das nächste Jahr! 
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Weihnachtsgrüße  

Liebe Eltern und Tageseltern, sehr geehrte Damen und Herren,  
 

der Jahreswechsel ist traditionell eine Zeit 

der Rückschau und des Ausblicks. In diesem 

Jahr haben wir unsere 

Mitgliederversammlung erstmals an einem 

Samstag durchgeführt, und mit einem 

Fachvortrag durch Dr. Gabriele Haug-

Schnabel zu dem Thema „Besondere 

Qualität der Kindertagespflege“ ergänzt. 
Dieses Format ist auch für die Zukunft 

angedacht. Die Wahlen bestätigten den 

bisherigen Vorstand, für den Beisitz konnte 

Frau Renate Krensel (ehemals Kübler) aus 

Pfalzgrafenweiler gewonnen werden. Frau 

Sabine Wein und Sandra Kirberg sind als 

Beisitzerinnen ausgeschieden.  

Mit Beginn des nächsten Jahres soll die 

fachliche Begleitung weiterentwickelt und noch weiter verbessert werden. Unser Ziel ist es als 

Tageselternverein transparenter zu werden um so zukünftig noch besser die Interessen von Tageseltern und 
Eltern vertreten zu können.  

In wenigen Tagen endet das Jahr 2017 und das neue Jahr 2018 beginnt. Allen Tageseltern ein Herzliches 

Dankeschön für die wertvolle Arbeit, mit der die Kinder gefördert wurden und Eltern die Vereinbarung von 

Familie und Beruf ermöglicht wird. Den Eltern danke ich für ihr Vertrauen in eine gute Erziehung, Bildung und 

Betreuung ihrer Kinder in der Kindertagespflege. 

Ebenso gilt mein Dank den Mitarbeiterinnen des Tageselternvereins für die Qualifizierung, Vermittlung, 

Begleitung und Beratung in der Kindertagespflege, den Mitarbeiterinnen des Landratsamtes, insbesondere 

des Jugendamtes, der Amtsleitung und allen die ich vergessen habe.  

Ich wünsche Ihnen frohe, erholsame Weihnachtstage und alles Gute für das Jahr 2018.  

2. Vorsitzender 

 

 

 

 

Weihnachtliche Grüße, 

Ingrid Hoyer, Irina Novolodskih, Melanie Pontiero, Ulrike Schäfer, Andrea Schlotter & Diane Schreitmüller 

Tageselternverein Landkreis Freudenstadt  

Sabine Winter-Fieler, Kindertagespflegedienst, Jugendamt Freudenstadt 
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